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Richtig versichert auf Reisen
Der Bund der Versicherten e. V. (BdV) verrät, welche Versicherungen ins Gepäck gehören und welche

nicht

Hamburg - Kaum ist der Winterurlaub vorüber, planen viele Menschen schon die nächste Reise. Nach über

zwei Jahren mit pandemiebedingten Einschränkungen zieht es zahlreiche Urlauber*innen wieder ins Ausland.

Bei aller Vorfreude sollte man bei der Urlaubsplanung auch das Thema Versicherung nicht außer Acht lassen.

„Ein Unfall oder eine Krankheit können nicht nur das momentane Urlaubsvergnügen trüben, sondern auch zu

erheblichen Folgekosten führen. Davor schützen die richtigen Versicherungen“, sagt BdV-Vorständin Bianca

Boss. Der Verbraucherschutzverein empfiehlt Reisenden, vor allem Risiken abzusichern, die den

Lebensstandard gefährden könnten: neben Krankheit sind das Haftpflicht und Arbeitskraftverlust.

Die wichtigste Versicherung bei Auslandsreisen ist die Auslandsreisekrankenversicherung. Sie deckt vor allem

Kosten für eine Heilbehandlung im Ausland, die nicht von der gesetzlichen Krankenkasse übernommen werden.

Zudem trägt sie zumindest die Kosten für einen medizinisch notwendigen Rücktransport. Allein für diesen

können abhängig von Reiseland und Gesundheitszustand Summen im vier- bis fünfstelligen Euro-Bereich

zusammenkommen. Gute Tarife zahlen bereits dann einen Rücktransport, wenn er medizinisch sinnvoll und

vertretbar ist. „Auch für privat Krankenversicherte ist eine Auslandsreisekrankenversicherung meist sinnvoll

– insbesondere, wenn vom Versicherer keine Kosten für den Rücktransport übernommen werden“, sagt Boss.

Zur Absicherung der Einkommenseinbußen nach Unfällen oder Erkrankungen ist eine Arbeitskraftabsicherung –

durch eine Berufs- oder Erwerbsunfähigkeitsversicherung – unverzichtbar. Das gilt auf Reisen genauso wie

zuhause. Auch die Privathaftpflichtversicherung gehört im Alltag und im Urlaub zu den wichtigsten

Versicherungen: Sie greift, wenn man Dritten einen Schaden zufügt. Für Reisende, die mit dem Auto unterwegs

sind, gehören auch bestimmte Zusatzdeckungen wie die sogenannte Mallorca-Police zu den wichtigsten

Versicherungsverträgen. Wer mit dem eigenen Wagen ins Ausland verreist, sollte sich beim Kfz-Versicherer nach

einer Auslandsschadenschutzversicherung erkundigen.

Andere Reiseversicherungen sind weniger wichtig bis unwichtig oder ungeeignet. Häufig werden die

Versicherungen auch als „Rundum-Sorglos-Paket“ angeboten: etwa als Reiserücktrittsversicherung mit

-kranken-, -haftpflicht-, -unfall- und -gepäckversicherung. „Von diesen Produkten sollten Reisende eher die

Finger lassen. Reiserücktritt- oder -gepäckversicherungen bieten keinen verlässlichen Versicherungsschutz. Und

bei der Auslandsreisekrankenversicherung ist ein selbstständiger Vertrag die bessere Alternative“, sagt

Verbraucherschützerin Boss. Für Risiken, die im In- und Ausland gleichermaßen drohen – beispielsweise

Haftpflicht und Arbeitskraftverlust, sollten stattdessen Verträge mit weltweitem Versicherungsschutz

abgeschlossen werden.

Weitere Tipps zum Thema Versicherungen im Urlaub hat der BdV im Infoblatt „Reisen“ zusammengestellt.

Welche Versicherungen unnötig sind und warum, steht im Infoblatt „Versicherungen, die Sie nicht brauchen“.

Der BdV hat Auslandsreisekrankenversicherungen unter die Lupe genommen und empfehlenswerte Tarife

ermittelt. BdV-Mitglieder können die Tarifempfehlungen mit Links zu den Websites der Anbieter im

Mitgliederportal des BdV abrufen und sich mit Fragen rund um den richtigen Reisekrankenschutz an die

Berater*innen des Verbraucherschutzvereins wenden. Verbraucher*innen, die noch kein BdV-Mitglied sind,

können gegen eine Gebühr von 3,95 Euro inklusive Umsatzsteuer eine Auswertung mit empfehlenswerten Tarifen

sowie wichtigen Hinweisen und Tipps rund um den richtigen Reisekrankenschutz hier herunterladen.
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https://versicherungscheck.bundderversicherten.de/_Resources/Persistent/8/c/e/0/8ce0f87f7dbb23295f1f2b7db634acf0d45e7e18/59_Reise_MG.pdf
https://versicherungscheck.bundderversicherten.de/_Resources/Persistent/2/8/e/e/28ee5ba7d2d6290166f8d41a14608ce6184d9170/38_Vers_brauchen.pdf
https://versicherungscheck.bundderversicherten.de/de/hilfe-und-informationen/kranken-pflege/tarifempfehlungen-fuer-nichtmitglieder.html


Der Bund der Versicherten e. V. (BdV) wurde 1982 gegründet und ist mit rund 45.000 Mitgliedern die einzige

Organisation in Deutschland und Europa, die sich ausschließlich und unabhängig für die Rechte der Versicherten

einsetzt. Somit ist er ein wichtiges politisches Gegengewicht zur Versicherungslobby. Mit Musterprozessen

gegen Versicherer setzt der BdV die Rechte der Verbraucher*innen durch. Bundesministerien und Bundestag

schätzen den Rat des BdV. Er ist präsent in Fernsehen, Radio, Print- und Online-Medien. Seine Mitglieder berät

der BdV individuell und umfassend in allen Fragen rund um private Versicherungen. Cleverer

Versicherungsschutz steht den BdV-Mitgliedern durch exklusive Gruppenverträge u. a. im Bereich der

Privathaftpflicht- und Hausratversicherung zur Verfügung.
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